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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde!
Schon gleich zu Saisonbeginn mussten sowohl unsere 1. als auch die 2. Mannschaft wieder einmal leidvoll
erfahren, wie ungerecht der Fußball sein kann und das weiß Gott nicht immer die bessere Mannschaft als
Sieger vom Platz geht.
Sowohl am Freitagabend im KOL-Spiel in Braunfels als auch am Sonntag in der A-Liga in Werdorf waren
beide RSV-Mannschaften die besseren Teams, hatten mehr Spielanteile und Torchancen, die Punkte aber
blieben jeweils bei den Gastgebern. Individuelle Fehler und „Geschenke“ führten in großer Anzahl zu
gegnerischen Treffern und am Ende blieb wieder einmal die Erkenntnis, wer die meisten Fehler macht, der
verliert !
Trotz dieser Niederlagen aber darf man beiden RSV-Mannschaften eine gute Leistung bescheinigen, die
mehr verdient hätte, die allerdings aber auch deutlich die offensichtlich noch vorhandenen Schwächen,
insbesondere im Abwehrverhalten bei Standards und im Torabschluss, aufgezeigt haben.
Nun war es Aufgabe der jeweiligen Trainer, in den Trainingseinheiten am Dienstag und am Donnerstag die
gewonnenen Erkenntnisse anzusprechen und umzusetzen, damit die aufgezeigten Schwächen möglichst
nicht mehr vorkommen.
Denn während die 2. Mannschaft erneut spielfrei pausiert, sieht der Spielplan nach dem Derby in
Braunfels an diesem Sonntag (Anstoß 15.00 Uhr) den nächsten „Derby-Knaller“ gegen die Nachbarn aus
Münchholzhausen/Dutenhofen vor. Eine Begegnung, die schon seit Jahren zu den Saisonhöhepunkten
gehört, die Rivalität beider Vereine und beider Mannschaften sollte auch in diesem Jahr wieder
spannenden Fußball garantieren und etliche Fans auf die Bezirkssportanlage locken.
Bereits um 13.00 Uhr eröffnet unsere 3. Mannschaft den Fußballsonntag gegen die „Dritte“ aus
Münchholzh./Dutenhofen und wird nach gelungenem Saisonstart mit zwei Siegen bemüht sein, gegen die
ebenfalls noch ungeschlagenen Gäste (ein Sieg, ein Unentschieden) die kleine Erfolgsserie auszubauen
und sich in der Spitzengruppe der C-Liga festzusetzen.
Zu beiden Spielen begrüßen wir die Gäste, die Schiedsrichter und die hoffentlich zahlreichen Zuschauer
ganz herzlich !
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Für den Vorstand
Ralf Eckhardt
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Fussball: KOL West, Kreisliga A, Kreisliga B
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KOL West

Kreisliga A Kreisliga B
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Ein kniffliges Spiel wurde… 

zum Saisonstart gegen die SG Ehringshausen/Dillheim erwartet, am Ende aber war es eine
Begegnung, die unsere KOL-Mannschaft klar dominierte und mit einem deutlichen 5:1 Erfolg die
ersten drei Punkte der neuen Saison einfahren konnte. Schon früh brachte Torjäger M. Oschwald
seine Mannschaft in Führung, die kurz darauf allerdings unaufmerksam wirkte und den
überraschenden Ausgleichstreffer hinnehmen musste. Doch die Cholibois-Truppe zeigte sich
hiervon wenig beeindruckt, noch vor der Pause sorgten erneut M. Oschwald und Ph. Walliser für
eine beruhigende 3:1 Führung. Auch in Abschnitt zwei behielt unsere Mannschaft die Kontrolle
über die Partie und Kapitän P. Meisterjahn, der sein 500. Spiel im RSV-Trikot bestritt, blieb es
vorbehalten, mit einem direkt verwandelten Freistoß nicht nur für den vierten Treffer zu sorgen,
sondern die Weichen endgültig auf RSV-Sieg zu stellen. Für das 5:1 Endergebnis sorgte dann
Neuzugang M. Mautz, dem in der Nachspielzeit sein erster Treffer im RSV-Trikot gelang. 

Einen ersten Dämpfer…

erhielten die RSV-Ambitionen allerdings schon fünf Tage später beim Freitagabendspiel in
Braunfels. Dort sahen die Zuschauer eine durchaus ansehnliche und temporeiche Partie beider
Mannschaften, die über weite Strecken auch spielerisch durchaus zu gefallen wussten, wobei
leichte Vorteile der RSV-Mannschaft deutlich wurden. Umso überraschender der Führungstreffer
der Gastgeber, der zwar sehenswert, aber mehr als glücklich zustande kam, wobei der Torschütze
ein solches Tor in seiner bisherigen Karriere sicher noch nie erzielt hat und auch so schnell nicht
wieder erzielen wird. Trainer Cholibois hatte in der Halbzeitpause offensichtlich die richtigen
Worte gefunden, denn nun spielte sich das Geschehen zunächst ausschließlich in der Braunfelser
Hälfte ab und Torjäger M. Oschwald gelang folgerichtig per Kopf der verdiente Ausgleich. Die
RSV-Überlegenheit hielt auch danach an, der erneute Braunfelser Führungstreffer nach einer
Fehlerkette stellte den Spielverlauf dann eher auf den Kopf. Doch der RSV blieb im Spiel und M.
Oschwald, der alleine auf den ansonsten starken Braunfelser Torwart Engelhard zulief, blieb
eiskalt und erzielte den erneuten Ausgleich. In der Folge wurden die Schlossstädter wieder etwas
offensiver und gingen innerhalb von fünf Minuten und nach zwei Eckbällen (!), in der die RSV-
Abwehr, einschließlich dem sein erstes KOL-Spiel bestreitenden Nachwuchstorhüter E. Enke,
nicht gut aussah, mit 4:2 in Führung, womit die Vorentscheidung eigentlich schon gefallen war.
Die RSV-Mannschaft steckte aber keineswegs auf, drückte weiter energisch auf das Braunfelser
Gehäuse, trotz einiger Möglichkeiten aber gelang lediglich noch Youngster L. Walther der
Anschlusstreffer zum 3:4. Aufgrund des Zustandekommens der Braunfelser Tore ein glücklicher
Sieg der Gastgeber, die RSV-Mannschaft aber muss sich den Vorwurf gefallen lassen, trotz drei
erzielter Treffer vorne Einiges liegen gelassen, vor Allem aber in der Abwehr bei Standards
erhebliche Schwächen offenbart zu haben. Eine Niederlage, die mehr als unnötig war und deshalb
besonders schmerzhaft ist.
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Rund um den Fußball ...
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Nach einem spielfreien ersten Spieltag…

musste die 2. RSV-Mannschaft am vergangenen Sonntag gleich beim FC Werdorf antreten, der
zum Saisonstart mit einem, zumindest in der Höhe, sensationellen 7:2 Sieg beim
Meisterschaftsfavoriten in Asslar überrascht hatte. Diejenigen RSV-Fans, die bereits am
Freitagabend das Spiel der „Ersten“ in Braunfels gesehen hatten, mussten den gleichen
Spielverlauf gleich nochmal erleben, denn wie schon zwei Tage vorher die Braunfelser, wussten
sicher auch die „Dill-Kicker“ am Ende nicht, warum sie diese Partie gewonnen hatten.
Ausschließlich mit langen, weiten Schlägen auf die flinken und nicht ungefährlichen Spitzen
versuchte die Mannschaft des Ex-RSV`lers M. Sidorenko zum Erfolg zu kommen, während es
die Truppe von M. Giani mit fußballerischen Mitteln probierte. Dies führte zur nicht
unverdienten RSV-Führung durch M. Jeremejew, die die Gastgeber allerdings zehn Minuten
später nach Fehlern der RSV-Abwehr schon egalisieren konnten. E. Giani blieb es vorbe-
halten, seine Mannschaft erneut in Führung zu bringen, doch Sekunden vor dem Halbzeitpfiff der
erneute Ausgleich, nachdem RSV-Abwehr nicht konsequent geklärt hatte. Schon bis dahin hatten
die Gastgeber nicht eine einzige Chance selbst heraus gespielt und ausschließlich von RSV-
Fehlern gelebt. Allerdings muss man konstatieren, dass es im Fußball letztendlich auch eine
gewisse Qualität darstellt, wenn man die Fehler des Gegners konsequent ausnutzt. Noch größer
wurde die RSV-Überlegenheit in Hälfte zwei, denn die Gastgeber hatten das Fußballspielen mehr
oder weniger komplett eingestellt und kamen bis zur 85. Spielminute kaum noch in die RSV-
Hälfte. Ein erneuter weiter Schlag aber genügte für die nicht mehr erwartete Werdorfer Führung
(wobei der Ball vorher die Auslinie überschritten haben soll), die die Gastgeber in der
Nachspielzeit gegen die nun entblößte RSV-Abwehr sogar noch ausbauen konnten. Wie schon in
Braunfels so hatte auch in Werdorf nicht die bessere sondern die glücklichere Mannschaft den
„Dreier“ behalten.

Eine klare Sache…

war der Saisonauftakt für die 3. RSV-Mannschaft, die den B-Liga-Absteiger aus Berghausen
deutlich mit 5:0 schlagen konnte. In einer einseitigen Partie war die Meier-Truppe deutlich
überlegen und führte schon zur Pause durch V. Ivenin, T. Kusiak und ein Eigentor klar mit 3:0,
erneut Kusiak sowie F. Brust sorgten für den Endstand.
Bei der Reserve des FC Werdorf machte die Mannschaft von S. Meier vom Anpfiff weg dort
weiter, wo sie am Vorsonntag aufgehört hatte. Deutlich überlegen brachte T. Kusiak seine
Mannschaft bereits nach zwölf Minuten mit zwei Treffern in Führung, die L. Giani kurz nach
Wiederanpfiff ausbauen konnte. Hälfte zwei hatte kein ansehnliches Fußballspiel mehr zu bieten,
der zweite RSV-Sieg war eingetütet, der Gegentreffer der Gastgeber ohne große Bedeutung.
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Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank, Paddy !

Eine besondere Ehre wurde jetzt dem langjährigen Kapitän unserer Kreisoberliga-Mannschaft
zuteil, denn im Saisoneröffnungsspiel gegen Ehringshausen/Dillheim bestritt Patrick Meisterjahn
sein 500. Spiel im blau-weißen RSV-Trikot. In diesen Spielen ragte Paddy nicht nur als Denker
und Lenker des RSV-Spiels, sondern so „ganz nebenbei“ auch noch als treffsicherer Schütze
heraus, selbst in seinem Jubiläumsspiel war er erfolgreich und erzielte mit einem direkt
verwandelten Freistoß seinen                    
160. Treffer für die Blau-Weißen. Nahezu seine gesamte Fußballerlaufbahn (mit zwei kurzen
Ausnahmen) hat Paddy beim RSV verbracht, war in all den Jahren nicht nur sportliches Vorbild,
hat insbesondere Teamgeist und Leidenschaft vorgelebt und ist ein echtes Vorbild für all die
jungen RSV-Kicker, die froh sein sollten, gemeinsam mit ihm auf dem Feld stehen zu dürfen.
Wir sagen an dieser Stelle Herzlichen Dank Paddy und hoffen natürlich auf noch viele weitere
Spiele für „Deinen“ RSV !

Viel zu früh verabschieden…

mussten wir uns ebenfalls vor dem Ehringshausen-Spiel von einem Spieler, der aus
gesundheitlichen Gründen seine Fußballer-Karriere leider beenden muss.                                   
Mathis Schubert kam im Sommer 2021 vom SC Waldgirmes zu uns und wurde auf Anhieb
Stammspieler und Leistungsträger unserer KOL-Mannschaft. Er bestritt 69 Spiele im RSV-Trikot
und erzielte dabei als Abwehrspieler sechs Treffer. Wir sind froh, dass Mathis dem RSV wohl auch
künftig als Jugendtrainer erhalten bleiben wird !
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 Vereinsgeschehen ...
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Neben Nachwuchsspielern aus…

der eigenen A-Jugend haben wir uns zu Beginn der neuen Saison auch über einige externe
Neuzugänge freuen dürfen, die wir nach und nach in der heutigen und den folgenden „Echo“-
Ausgaben vorstellen wollen.

Fabian W a n k e, ist 27 Jahre alt, wohnt in Dutenhofen und ist
vom TSV Langgöns auf die Bezirkssportanlage gewechselt.
Bereits bei den „Bambinis“ hat er erstmals die Fußballschuhe
für die Langgönser geschnürt, hat dort sämtliche
Jugendmannschaften durchlaufen und anschließend nahtlos
den Übergang in die Seniorenmannschaften vollzogen, mit
denen er als Kapitän u.a. auch den Aufstieg in die Gruppenliga
geschafft hatte. Nach rund 20 Jahren im grün-weißen
Langgönser Trikot hat Fabian jetzt die Zeit für eine neue
Herausforderung gesehen und sich nach seinem Umzug nach
Dutenhofen
für eine Fortsetzung seiner Fußballerkarriere beim RSV
entschieden. Wir freuen uns über den Neuzugang und
wünschen ihm viel sportlichen Erfolg, vor Allem aber auch
viel Spaß mit den neuen Kumpels. 

Gleiches gilt auch für Marcel M a u t z, der in Erda wohnt und
beruflich als Angestellter für eine Firma in Königstein/Ts. tätig
ist. Der 33 Jahre alte Rechtsfuß hat in Oberschmitten mit dem
Fußballspielen begonnen und seine gesamte Jugendzeit dort
verbracht. Nach weiteren fünf Jahren bei den Senioren ist er
zu Blau-Weiß Schotten gewechselt und weitere zwei Jahre
später zu seinem Heimatverein Oberschmitten zurückgekehrt,
ehe es ihn nach Nidda gezogen hat, wo er die beiden letzten
Jahre aktiv war. Aus privaten Gründen erfolgte nun der Umzug
nach Erda, verbunden mit dem Wechsel zum RSV.

Ebenfalls in Erda wohnhaft ist Ricardo R u s s o, der vom FC
Burgsolms zu uns gewechselt ist. Der 25-jährige
Industriemechaniker hat als kleiner Junge in Biebertal mit
dem Fußball begonnen und als C-Jugendlicher für zwei Jahre
in Asslar gekickt, ehe er sich der B-Jugend in Siegen
angeschlossen hat, um nach einem weiteren Jahr nach
Langgöns zu wechseln. Die beiden A-Jugend-Jahre hat er bei
Blau-Gelb Marburg verbracht und nach einem weiteren Jahr
in Bicken zwei Jahre in Haiger-Steinbach gekickt. Nach vier
Jahren beim FC Burgsolms 
schnürt er die Fußballstiefel jetzt für unseren RSV.

-15-

  ...nah besehen
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Ulrich Steinmetz 05.08. (65 J.) Ida Lücking 10.08. (63 J.)

Klaus Müller 06.08. (67 J.) Isolde Vogt 14.08. (70 J.)

Manfred Balzer 07.08. (93 J.) Sandra Burchert 15.08. (53 J.)

Lieselotte Stey 07.08. (84 J.) Hartmut Zimmermann 15.08. (70 J.)

Diana Schomer 08.08. (55 J.) Manfred Pfaff 15.08. (62 J.)

Joachim Schmidt 10.08. (77 J.)
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Aus der Vereinsfamilie
                 Wir gratulieren zum Geburtstag

                

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Maximilian Oertel 15.06.15 Michél König 27.08.85

Tom Bastian König 10.09.08 Paula Schneider 17.10.21

Leo Leyser 03.05.19 Hanno Mett 22.05.19

Gabriele Kaschte-Klotz 21.08.63 Christian Hartmann 05.02.91

Tasiel Jurado Gekas 23.01.05 Ben Raubenheimer 17.11.09

Annalena Kade 06.07.86 Ricardo Russo 02.12.99

Marcel Mautz 19.09.91 Ivan Petrenko 13.03.17

Timo von Schoeler 24.07.95 Emily von Schoeler 03.04.22

Samuel Gräfe 03.02.16 Ramon Diego Hanauer 27.05.11

Hasan Mehmedali 10.11.13
Samuel Murara
Ndayishimije

01.02.01
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